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Frau Oberbürgermeisterin 

Eva Döhla 
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Antrag der SPD-Stadtratsfraktion 

Wertstoffabstellflächen zu wirklichen Inseln aufwerten 
 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  

 

die Wertstoffinseln sind leider bisher nicht unbedingt die ansehnlichen Highlights im 

Stadtbild. Wilde Müllablagerungen sind oft Ärgernis, aber manchmal schwerlich zu ver-

hindern. Die Diskussionen über deren Verhinderung samt Videoüberwachung sind ja 

auch schon zigfach geführt worden.  

 

Wir sind der Meinung, dass allein schon das äußere Bild dieser Wertstoffinseln einen 

anderen Charakter benötigt. Oft stehen die Container auf der blanken Erde oder auf 

Gehwegen irgendwo in der Stadt. Wir sind der festen Überzeugung, wenn man hier in 

den städtischen Haushalten 2022/23/24/25 Mittel aufnehmen würde, diese oft 

schmuddeligen Abstellflächen zu wirklichen WertstoffINSELN zu machen, wird allein 

deren Äußeres manche davon abhalten ihren Unrat einfach so abzustellen. Weitere 

Maßnahmen die dies ergänzen, wäre sicher sinnvoll.  

 

In diesem Zuge sind alle bisherigen Standorte zusammen mit dem Entsorgungsunter-

nehmen zu analysieren und ggf. Standorte aufzugeben bzw. neue besser geeignete zu 

finden. Auf eine jede Insel sollte zukünftig ein Glascontainer plus Leichtstoffcontainer 

passen. An ausgewählten Standorten sollten außerdem in Absprache mit dem AZV de-

ren Altkleidercontainer sowie deren sogenannte eBoxen für die Entsorgung von Elekt-

rokleingeräten, Platz finden.  
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Wie könnte so eine Insel denn dann in Zukunft aussehen? Wir stellen uns das folgen-

dermaßen vor:  

 
- Die (nach Möglichkeit ebene) Fläche ist asphaltiert, gepflastert oder mit einem anderen 

festen Bodenbelag ausgestattet. Split oder manche Erdstellplätze gehören der Vergan-

genheit an. 

- Ein dreiseitiger Zaun, welcher in der Folge begrünt wird, grenzt die Fläche dieser Wert-

stoffinsel ein.  

- Der dreiseitige Zaun lässt sich bei Bedarf mit einem Tor erweitern, welches bei Problem-

standorten zu bestimmten Zeiten geschlossen werden kann. (Bspw. in der Nacht)  

- Eine jede Wertstoffinsel ist ausreichend zu beleuchten. Dies ist in der heutigen Zeit, an 

den Standorten ohne direkte Stromversorgung, mittels Solar-Straßenbeleuchtung prob-

lemlos möglich.  

- Die Wertstoffinseln sind so auszustatten, dass eine mögliche Videoüberwachung prob-

lemlos und situativ installierbar ist.  

 

 

Wir fordern also anhand eines sicherlich im Bauhof bekannten „Problem-Rankings“ der 

Wertstoffinseln die Mittelbereitstellung und sukzessive Umsetzung in den nächsten 

Haushaltsjahren.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Florian Strößner   Dr. Jürgen Adelt  Hülya Wunderlich 

Fraktionsvorsitzender  Stadtrat   Stadträtin 

     Umweltbeirat  Verbandsrätin AZV 

  
 

 

 

 
 


